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Bürgermeister a.D. Alois Panstingl-Panstingl  
wurde mit der höchsten zu vergebenden 
Auszeichnung der Gemeinde Ertl geehrt! 

Am Dienstag, den 2. Juni 2015, lud Bgm. Josef Forster seitens der 
Gemeinde Ertl Herrn Landeshauptmann- Stellvertreter Mag. Wolfgang 
Sobotka, Frau Bezirkshauptmann Mag. Martina Gerersdorfer und die 
regionale und örtliche Prominenz aus Politik und Gesellschaft zu einer 
Feier der ganz besonderen Art.    
Im Gasthaus Lohnecker wurde an den ausgeschiedenen Bürger-
meister, Herrn Alois Panstingl-Panstingl die Ehrenbürgerschaft der 
Gemeinde Ertl verliehen und die Ehrenbürgerurkunde überreicht. 
Auch verdiente und ausgeschiedene Mitglieder aus dem Gemeinderat 
wurden mit Ehrungen bedacht.           Lesen Sie mehr dazu auf Seite  4  
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Bericht des Bürgermeisters 
Geschätzte Ertlerinnen und Ertler! 

Kurz vor den Sommerferien kommt die nächste Ausgabe der „Ertl aktuell“ zu Ihnen 
ins Haus und damit ein kurzer Tätigkeitsbericht über unsere Arbeit im Gemeindeamt. 
Die Wasserversorgungsanlage Peilstein ist vor einigen Wochen in Betrieb gegangen 
und beliefert seitdem das Ertler Wassernetz. Leider haben die Witterungsverhältnisse 
unseren Zeitplan etwas verschoben. Dank der hervorragenden Arbeit unserer beiden 
Gemeindemitarbeiter Maximilian Untertriefallner und Johannes Großalber konnte die 
Anlage aber noch vor Beginn der Badesaison in Betrieb genommen werden.  
Unverständnis hat die undisziplinierte Vorgangsweise einiger Poolbesitzer hervorgerufen, die trotz 
mehrmaliger Hinweise  auf die bestehende Ausnahmesituation ohne Vorankündigung ihre Pools heimlich 
gefüllt haben und damit die Versorgung der Bevölkerung mit Trinkwasser in schwerste Nöte gebracht haben. 
Weit erfreulicher ist die Tatsache dass der Umbau unseres Schulgebäudes planmäßig am 8. Juni begonnen 
werden konnte. Die gute Kooperation zwischen den Schuldirektoren, der Musikschule, den Schulwarten und 
den Bauverantwortlichen mit der Gemeindevertretung hat diesen Start ermöglicht. Danke an alle die dabei 
mitgeholfen haben. 
Im Herbst werden die ersten Wohnungen an die zukünftigen Mieter übergeben und schon im Juni davor mit 
dem Bau des zweiten Bauteiles begonnen. 
Ein sehr schönes Fest war die Verleihung der Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Ertl an Altbürgermeister Alois 
Panstingl-Panstingl. Im Rahmen einer würdigen Feierstunde wurde die entsprechende Urkunde von LHStv 
Mag. Wolfgang Sobotka und Frau Bezirkshauptmann Mag. Martina Gerersdorfer verliehen. Lieber Alois, an 
dieser Stelle noch einmal herzliche Gratulation zu dieser großen Auszeichnung. 
Ein sehr schönes Fest steht aber auch unmittelbar vor der Tür. Heuer findet wieder ein Dorffest statt und ich 
darf Sie, geschätzte Bevölkerung von Ertl, auch als Obmann des Kulturvereines ganz herzlich dazu einladen. 
Ein tolles Rahmenprogramm mit vielen Akteuren, Kinderbetreuung und natürlich viele Standl‘n mit 
kulinarischen Köstlichkeiten stehen zu Ihrer Verfügung. Einem Fest bei dem die Ertler Bevölkerung wieder 
zusammenrückt und gemeinsam feiert steht nichts im Wege. 
Abschließend darf ich den Kindern schöne Ferien und viel Spaß bei den Ferienspielen wünschen. 
Ihnen, liebe Ertlerinnnen und Ertler wünsche ich einen erholsamen Urlaub mit schönen Sommertagen und 
freue mich Sie bei den diversen Veranstaltungen treffen zu können 
 Ihr Bürgermeister: 
 
 
 (Josef Forster) 

„Gemeinde Ertl aktuell“ – Die Zeitung der Gemeinde Ertl 
Veröffentlichungen in der Gemeindezeitung 

Wir laden wiederum alle Vereine und Institutionen, sowie auch Privatpersonen ein, Beiträge für die 
Veröffentlichung in der nächsten Ausgabe von „Gemeinde Ertl aktuell“ in elektronischer Form mit Foto(s) an 
die Gemeinde Ertl, e-mail: gemeinde@ertl.gv.at zu senden.  
Gerne veröffentlichen wir Berichte und Aktuelles aus den Vereinen, den Institutionen und den 
Gewerbebetrieben, sowie Jubiläen, Ehrungen, Gratulationen, Geburten, besondere Abschlüsse von Schulen, 
Prüfungen und Studien u.v.m. 
Redaktionsschluss ist jeweils:   21. September 2015, Postaufgabe: 25. September 2015 (nächste Ausgabe) 

21. Dezember 2015, Postaufgabe: 28. Dezember 2015 

Die Ausgaben von Gemeinde Ertl aktuell können Sie auch online auf www.ertl.gv.at durchblättern. 
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Bericht über Beschlussfassungen des Gemeinderates 
Am Mittwoch, den 27. Mai 2015, fand unter dem Vorsitz von Bürgermeister Josef Forster eine  öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt. In dieser Sitzung wurden die Beschlüsse gefasst: 

 Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen an Güterwegen, Auftragsvergabe 
Auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderates wurde die Firma Lang u. Menhofer Baugesellschaft mbH & CO 
KG in 3352 St. Peter/Au mit den Sanierungsarbeiten an der Gemeindestraße Güterweg  „Anthof“, laut der 
vorliegenden Kostenschätzung , zum Angebotspreis von € 163.498,52 inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer 
beauftragt.  Die Finanzierung des Vorhabens erfolgt mit Fördermitteln des Landes und der Gemeinde Ertl, 
sowie mit einer Beteiligung der Weginteressenten an den Sanierungskosten in Höhe von 10% der Gesamt-
kosten.  

 Güterweg Kaiserlehen, Grundstück Nr. 2384, KG Ertl, Antrag auf Teilauflassung und Abtretung an die 
Grundstücksanrainer 

Auf Antrag der Antragsteller Karl und Monika Krifter in 3355 Ertl, Kaiserweg 4/1 und Christoph Krifter  in 3355 
Ertl, Kaiserweg 4/2, wird eine Teilfläche am Grundstück Nr. 2384, öffentliches Gut der Gemeinde Ertl – 
Güterweg „Kaiserlehen“ , im Ausmaß von 384m², aus dem öffentlichen Gut der Gemeinde Ertl ausgeschieden 
und für den öffentlichen Verkehr entwidmet.  Die Zuschreibung der Teilfläche erfolgt zum Grundstück der 
Antragsteller. 
 Gemeinde Ertl Orts- und Infrastrukturentwicklungs– Kommanditgesellschaft, Bericht über 

Beschlussfassungen 
Der Beirat der Gemeinde Ertl  Orts- und Infrastrukturentwicklungs– Kommanditgesellschaft hat in der Sitzung 
am 27. Mai 2015 die Aufträge für den ersten Teilabschnitt für die Sanierung des Volks- und Mittelschul-
gebäudes und der Errichtung eines Zubaus am Schulgebäude für die Unterbringung eines Veranstaltungs-
bereiches vergeben. Grundlage für die Auftragsvergaben war ein Vergabevorschlag der Baumeister Ing. Erwin 
Hackl BauplanungsgesmbH., welchem ein Ausschreibungsverfahren zugrundeliegt.  
An nachstehend angeführte Firmen wurden Aufträge erteilt: 
a. Firma Mayr Bau GmbH., 3355 Ertl Baumeisterarbeiten  
b. Firma Lehner Dach GmbH., 3353 Seitenstetten Zimmermeisterarbeiten  
c. Firma Lehner Dach GmbH., 3353 Seitenstetten Dachdecker- und Spenglerarbeiten 
d. Firma Elektro Vogel GmbH., 3352 St. Peter/Au Elektrikerarbeiten 
e. Firma Mayr GmbH. & Co. KG, 3352 St. Peter/Au Heizungs- Lüftungs- und Sanitärinstallationen 
f. Firma Scharnreitner GmbH., 3355 Ertl Bautischlerarbeiten  
g. Firma Fuchsberger GmbH., 3362 Amstetten – Mauer Fliesenlegerarbeiten  
h. Firma Hennigler, 3331 Kematen/Ybbs Bodenlegerarbeiten  
i. Firma SteingruberGmbH., 3365 Allhartsberg Malerarbeiten  
j. Firma Willich TB HmbH., 3321 Ardagger Stift Trockenbauarbeiten  
k. Firma KR Metalltechnik GmbH., 3352 St. Peter/Au Schlosserarbeiten  
l. Firma Lanzinger, 3313 Wallsee Lieferung und Montage Fenster und Raffstore 

 

 KPC – Kommunalkredit Public Consulting; Resolution des Gemeinderates 
Auf Antrag des Vorsitzenden hat der Gemeinderat einstimmig eine Resolution an die Österreichische 
Bundesregierung anlässlich der Entscheidung zum Verkauf der Bundesanteile an der  Kommunalkredit Austria 
AG gerichtet. Den genauen Wortlaut der Resolution können Sie während der Amtsstunden am Gemeindeamt 
Ertl nachlesen. 

 Kameradschaftsbund Ertl und Umgebung, Ansuchen um Gewährung einer Subvention für den laufenden 
Vereinsbetrieb im Jahr 2015 

Auf Ansuchen hat der Gemeinderat einstimmig dem Österreichischen Kameradschaftsbund, Ortsverband Ertl 
und Umgebung, eine Subvention der Gemeinde Ertl als Unterstützung für die Aufrechterhaltung des 
laufenden Vereinsbetriebes im Jahr 2015 in Höhe von € 300,00 gewährt. 
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Aktuelles aus dem Gemeindeamt 
Bgm. a.D. Alois Panstingl-Panstingl wurde Ehrenbürger der Gemeinde Ertl 
Im Rahmen der Ehrenbürgerfeier für Bürgermeister a. D. Alois Panstingl-Panstingl wurden auch Ehrungen 
an verdiente Mandatare verliehen. 

Eine Ehrenbürgerfeier findet ja nicht alle Tage statt. Und so war eine große Abordnung aus der Gemeinde auf 
den Beinen, um Altbürgermeister Alois Panstingl-Panstingl am Dienstag, den 2. Juni 2015, zur Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Ertl auf das herzlichste zu gratulieren.  
Bürgermeister Josef Forster konnte dazu im Gasthaus Lohnecker neben Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka, Frau Bezirkshauptmann Mag. Martina Gerersdorfer und zahlreiche Abgeordnete auf 
Bundes- und Landesebene aus dem Bezirk begrüßen und willkommen heißen. Ebenfalls nahmen 
Ehrenringträger Roman Teufel, die ausgeschiedenen Bürgermeister der Nachbargemeinden, die Leiter/innen 
der Schulen und der Kindergärten, sowie die Vertreter der örtlichen Vereine an der Feier teil. 
Bürgermeister Josef Forster konnte im Rahme der Ehrenbürgerfeier für Alois Pantingl-Panstingl auch weitere 
verdiente Persönlichkeiten auszeichnen und Ehrungen überreichen.  

 
Den nach 5-jähriger Tätigkeit aus dem 
Gemeinderat ausgeschiedenen Personen,  

Herrn Ing. Mathias Helemann, Fichtenweg 1 
und  Herrn Franz Schnirzer, Rosenstraße 11, 
wurde mit einer Ehrenurkunde „Dank und 
Anerkennung“ ausgesprochen.  
Für ihre langjährige und aktive Tätigkeit im 
Gemeinderat wurden  
Herr Franz Fühwald, Waidhofnerstr. 34 und 
Herr Josef Forster sen., Schulstraße 12, 
mit der Ehrennadel der Gemeinde Ertl in Silber 
ausgezeichnet.  

An Herrn Vizebürgermeister a.D. Franz Dorfmayr wurde für sein verdienstvolles Wirken für die Gemeinde die 
Ehrennadel der Gemeinde Ertl in Gold überreicht. 
Den Höhepunkt der Feier stellte natürlich die Überreichung der Ehrenbürgerurkunde an Bürgermeister a.D. 
Alois Panstingl-Panstingl durch Landeshauptmann- Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka, Frau Bezirks-
hauptmann Mag. Martina Gerersdorfer und Bürgermeister Josef Forster dar. 

Die Verdienste von Alois Panstingl-Panstingl alle 
hervorzuheben wäre sicherlich sehr schwierig, 
meinte Bürgermeister Josef Forster in seiner 
Laudatio. Jedoch waren der Ausbau der 
Infrastruktureinrichtungen,  die aktive Förderung 
des Wohnbaus oder der Ankauf von Feuerwehr- 
und Kommunalfahrzeugen wichtige Anliegen, 
wofür der Bürgermeister dem langjährigen 
Kommunalpolitiker herzlich dankte.  
Der neue  Ehrenbürger wurde bereits in früher 
Jugend mit dem politischen Leben konfrontiert, da 
bereits sein Vater Franz Panstingl-Panstingl in den 
Jahren 1948 bis 1965 Bürgermeister der Gemeinde 
Ertl war.  
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Er selbst begann sein politisches Wirken im Jahr 1980 im Bauernbund Ertl. 1983 trat er sein erstes öffentliches 
Amt als damals jüngster Jagdleiter im Bezirk an. 1990 kandidierte er bei der Gemeinderatswahl und trat sein 
Amt als geschäftsführender Gemeinderat an. Im Jahr 1999 wurde er als Nachfolger von Johann 
Schachermayer zum Bürgermeister der Gemeinde 
Ertl gewählt. 
Neben dem Amt als Gemeinderat und 
Bürgermeister war Alois Panstingl-Panstingl auch 
als Parteiobmann der ÖVP Ertl und in weiteren 
Bereichen des öffentlichen Lebens tätig. Nach 
seinem Ausscheiden aus der Politik kann er sich 
wieder mehr seinem Hobby und der Familie 
widmen, freut sich der leidenschaftliche Jäger. 
Alle Festredner und die sonstigen Anwesenden 
gratulierten den Ausgezeichneten und wünschten 
ihnen für die Zukunft viel Glück und Gesundheit. 
Bürgermeister Josef Forster gratulierte ebenfalls 
herzlichst und bedankte sich bei allen Geehrten 
und Ehrengästen, sowie bei Kapellmeister 
Johannes Großalber für die musikalische Gestaltung der Feier. Nach den Klängen von „Mei‘ Ertl im Urltal“  
fand die Feier bei einem gemeinsamen und hervorragenden Abendessen einen würdigen Abschluss.  

Mag. Günter Stöger neuer Bezirkshauptmann in Waidhofen an der Thaya 

Die NÖ Landesregierung hat in ihrer Sitzung vom 19. Mai 2015, Herrn Mag. Günter 
Stöger mit sofortiger Wirksamkeit zum neuen Bezirkshauptmann in Waidhofen an der 
Thaya bestellt. Er tritt in dieser Funktion die Nachfolge von Mag. Franz Kemetmüller an, 
der nunmehr das Amt des Bezirkshauptmannes in Lilienfeld bekleidet. 

Mag. Gunter Stöger wurde 1973 geboren und trat im Oktober 2004 seinen Dienst beim 
Amt der NÖ Landesregierung an der BH Krems an. Von Mai 2007 bis Oktober 2007 war 
er Leiter des Fachgebietes Umweltrecht an der BH Wien  Umgebung, von November 
2007 bis März 2011 war er dort Bezirkshauptmann-Stellvertreter. Seit März 2011 übte 
er die Funktion des Bezirkshauptmann-Stellvertreters in Amstetten aus. 

 

Bausprechtag und Bauverhandlungen 

Der nächste Bausprechtag durch den Bausachverständigen der Gemeinde findet am Mittwoch, den 1. Juli 
2015, ab 9:00 Uhr, am Gemeindeamt statt.  
Herr Ing. Leopold Mayer, Bausachverständiger beim Gebietsbauamt III in St. Pölten, steht Ihnen für Anfragen 
in allen baulichen Belangen gerne zur Verfügung. Im Anschluss sind Bauverhandlungen anberaumt.  
Für ein Beratungsgespräch mit dem Bausachverständigen bitten wir Sie einen Termin zu vereinbaren und 
Skizzen oder Vorauspläne zum geplanten Bauvorhaben mitzubringen.  
Telefon: 07477/7201, Mail: gemeinde@ertl.gv.at 

Bausprechtage bei der Bezirkshauptmannschaft Amstetten im gewerblichen Bauverfahren  
Zur Besprechung von Projekten für die Errichtung und den Betrieb von gewerblichen Betriebsanlagen finden 
bei der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, 1.OG, Zimmer 139, im Juli 2015 folgende Bausprechtage statt: 

Donnerstag, 16. und 31. Juli 2015, von 9:00 bis 12:00 Uhr  
Bei diesen Sprechtagen steht eine Juristin/ein Jurist, sowie ein Vertreter des Arbeitsinspektorates zur 
Verfügung. Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 07472 9025 21275 wird ersucht. 
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EU-Austrittsvolksbegehren – Verlautbarung über das Eintragungsverfahren 

Aufgrund der am 7. Jänner 2015 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten Entscheidung des Bundesministeriums für Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des 
Verfahrens für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN“ stattgegeben 
wurde, wird verlautbart: 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des gemäß § 5 Abs. 2 des Volksbegehrensgesetzes 1973, BGBl. Nr. 
344, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. II Nr. 103/2013, festgesetzten Eintragungszeitraums, das 
ist von Mittwoch, dem 24. Juni 2015, bis (einschließlich) Mittwoch, dem 1. Juli 2015, in den Text des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem den 
Familiennamen oder Nachnamen, den Vornamen sowie das Geburtsdatum der Stimmberechtigten oder des 
Stimmberechtigten zu enthalten. 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in 
einer Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des 
Eintragungszeitraums (1. Juli 2015) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind. 
Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraums, am 

Mittwoch, 24. Juni 2015,  von 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Donnerstag, 25. Juni 2015,  von 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Freitag, 26. Juni 2015,  von 08:00 bis 20:00 Uhr, 
Samstag, 27. Juni 2015,  von 08:00 bis 10:00 Uhr,  
Sonntag, 28. Juni 2015,  von 08:00 bis 10:00 Uhr, 
Montag, 29. Juni 2015,   von 08:00 bis 20:00 Uhr 
Dienstag, 30. Juni 2015,  von 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Mittwoch, 1. Juli 2015,   von 08:00 bis 16:00 Uhr, 

am Gemeindeamt Ertl auf. Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in der Gemeinde  Ertl haben, 
benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte.  

Den Text zum Volksbegehren können Sie unter 
http://www.bmi.gv.at/cms/BMI_wahlen/volksbegehren/vb_xx_periode/eu_austritt/VB_EU_Austritt.aspx nachlesen 

Stellung für Wehrpflichtige 

Die Stellungspflichtigen des Geburtsjahrganges 1997 aus der Gemeinde Ertl wurden heuer vom Militär-
kommando Niederösterreich am 30. Juni 2015, zur Stellung in das Kommandogebäude Feldmarschall Heß in 
St. Pölten eingeladen.  Das Stellungsverfahren dauert in der Regel zirka 1 ½ Tage.  

Genauere Informationen zur Stellung und dem zeitlichen Ablauf erhalten die 
Stellungspflichtigen vom Militärkommando Niederösterreich mit der Einladung. 

Nach der Rückkehr von der Stellung werden die Stellungspflichtigen von Bürgermeister 
Josef Forster seitens der Gemeinde  zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 
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Antragslose Familienbeihilfe  

Seit 1. Mai 2015 brauchen Sie bei der Geburt eines Kindes die Familienbeihilfe nicht mehr beantragen 
Die Daten eines im Inland geborenen Kindes sowie die Per-
sonenstandsdaten der Eltern werden seit  1. Mai des Jahre 
durch das Standesamt im Zentralen Personenstandsregister 
erfasst. 

Anschließend werden diese Daten vom Bundesministerium für Inneres der Finanzverwaltung übermittelt. Die 
Finanzverwaltung prüft  auf Basis der vorliegenden elektronischen Daten, ob alle Voraussetzungen und 
Informationen für die Gewährung und Auszahlung der Familienbeihilfe vorliegen. 
Ist dies der Fall, brauchen die Eltern nichts weiter zu tun und weder einen Familienbeihilfenantrag auszufüllen 
noch mit ihrem zuständigen Finanzamt Kontakt aufzunehmen. Sie erhalten von der Finanzverwaltung ein 
Informationsschreiben, das sie über den Familienbeihilfenanspruch für ihr Kind informiert. Zeitgleich mit 
diesem Schreiben wird der Familienbeihilfenbetrag auf ihr Konto überwiesen. 
Fehlen der Finanzverwaltung noch Informationen, wie beispielsweise die Kontonummer (IBAN, BIC), dann 
werden die Eltern ersucht, die fehlenden Daten bekannt zu geben bzw. noch offene Fragen zu beantworten. 
Auch in diesem Fall muss kein Familienbeihilfenantrag gestellt werden. Es genügt, das Informationsschreiben 
mit den Antworten und eventuellen Nachweisen zurückzuschicken. 
Sollte es nach Zusendung des Informationsschreibens seitens der Eltern trotzdem noch Fragen geben, können 
sie sich an das Infocenter des Finanzamtes Amstetten Tel.: 07472 201 wenden oder Informationen im Internet 
auf  www.bmf.gv.at/Familie einholen.   
Diese Neuerung bei der Familienbeihilfe trägt maßgeblich zur Verwaltungsvereinfachung bei. Behördenwege 
werden so weit wie möglich erspart und im Sinne der Bürgerorientierung wird die Familienbeihilfe bzw. der 
Kinderabsetzbetrag rascher ausbezahlt. 

NÖGKK-Meereskuraktion für Kinder 

Die NÖ Gebietskrankenkasse bietet Kindern einen kostenlosen heilklimatischen Erholungsaufenthalt 
in Italien! 
 „Ab in den Süden“ heißt es wieder in den Sommermonaten Juli und August für rund 200 Kinder: Die 
NÖ Gebietskrankenkasse bietet in den Ferien einen kostenlosen heilklimatischen Erholungsaufenthalt in 
Pinarella di Cervia bei Rimini an der italienischen Adriaküste an. 

Wer kann an der Meereskuraktion teilnehmen?  
Kinder zwischen acht und zwölf Jahren, die bei der NÖGKK mitversichert sind. Voraussetzungen sind die 
Vorlage eines ärztlichen Antrages und eine anschließende ärztliche Bewilligung durch die NÖGKK. 
Bevorzugt werden Kinder, die an Atemwegs- und Hauterkrankungen leiden. Anträge gibt es bei Kinder- 
und Lungenfachärztinnen und –ärzten, in den NÖGKK-Service-Centern sowie unter www.noegkk.at.  
Insgesamt werden drei Turnusse abgehalten; ein Aufenthalt dauert drei Wochen. Jeweils neun Kinder 
werden von einer Erzieherin bzw. einem Erzieher der NÖ Kinderfreunde betreut. Die Kosten für den 
Aufenthalt sowie die Hin- und Rückreise übernimmt zur Gänze die  NÖ Gebietskrankenkasse. 

Termine sind: 4. Juli 2015 bis 25. Juli 2015 
24. Juli 2015 bis 14. August 2015  
13. August 2015 bis  3. Sept. 2015 

Nähere Informationen erhalten Sie unter Telefon 050899-5835 oder 
im Internet unter www.noegkk.at 
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Förderaktion für Holzheizungen, Photovoltaikanlagen und Solaranlagen 

Die Hälfte des niederösterreichischen Energieverbrauchs wird für Wärmeerzeugung benötigt. In diesem 
Bereich sind einerseits große Potenziale für Energieeinsparung und andererseits bereits bewährte 
Technologien für die Einsparung von fossilen Energieträgern vorhanden. Nutzen auch Sie die Chance zur 
Sanierung, zum Umstieg auf erneuerbare Energieträger. 
Wie kommen Sie zur Förderung?  
Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos online in zwei Schritten: Nach 
erfolgter Planung ist es erforderlich, sich auf www.klimafonds.gv.at zu 
registrieren. Binnen 12 Wochen nach Registrierung muss das Vorhaben 
abgeschlossen und der Antrag bei der Förderstelle eingebracht werden.  

Die Anträge für die thermische Solaranlagen und Holzheizungen können bis 
zum 30. November und für die Photovoltaik-Anlagen bis zum 14. Dezember 2015 eingebracht werden. 

 Förderung Holzheizungen 
Bei Holzheizungen werden Pellets- und Hackgutfeuerungen sowie Pelletskaminöfen gefördert. Gefördert werden 
Pellets- und Hackgutfeuerungen dann, wenn entweder fossile Energieträger ersetzt werden oder eine bestehende 
Holzheizung älter als 15 Jahre ist. 

 Förderung Photovoltaikanlagen 
Gefördert werden ausschließlich Photovoltaikanlagen, die netzparallel betrieben werden, d. h. es werden 
ausschließlich Eigenstromverbrauchsanlagen mit Überschusseinspeisung gefördert. Die Kombination der 
Förderaktion „Photovoltaik“ mit anderen Förderungen ist nicht möglich! 

 Förderung Solaranlagen 
Gefördert werden Solaranlagen für die Aufbereitung von Warmwasser oder für die Raumzusatzheizung, wobei das 
Gebäude, für das die Solaranlage errichtet wird, älter als 15 Jahre sein muss und zumindest zur Hälfte privat 
genutzt werden muss. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des Klima- und Energiefonds unter www.klimafonds.gv.at  
Sanierungsscheck 2015 im Rahmen der Sanierungsoffensive  
Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind 
(Datum der Baubewilligung).  Die Förderung beträgt bis zu 30 Prozent der förderungsfähigen Kosten bzw. 
max. 6.000 Euro für die thermische Sanierung und max. 2.000 Euro für die Umstellung des 
Wärmeerzeugungssystems.  
Die Antragstellung erfolgt ausschließlich über die Bausparkassenzentralen. Einreichungen sind bis 31. 
Dezember 2015 möglich, allerdings können Anträge nur solange gestellt werden, wie Budgetmittel vorhanden 
sind. 
Informationen unter www.sanierungsscheck2015.at 

Und nicht vergessen: Förderungen vom Land NÖ: www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen für Sanierung und Neubau

Kostenlose Beratung erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der 
Telefonnummer 02742/22144, von Montag bis Freitag von 9:00 bis 15:00 Uhr und Mittwoch von 9:00 bis 17:00 Uhr 
www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  

Urlaubssperre in der Mutterberatung 

Am Montag, den 6. Juli 2015 entfällt aufgrund der Sommerpause die Mutterberatung. Die nächste 
Mutterberatung findet daher wieder am Montag, den 3. August  2015, in der Zeit von 14:00 bis 15:00 Uhr 
statt.  

Die weiteren Mutterberatungstermine sind unverändert jeden ersten Montag im Monat, in der Zeit von 
14:00 bis 15:00 Uhr in den Mutterberatungsräumlichkeiten im Mehrzweckhaus Ertl.  
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Der neue Hochbehälter der Wasserversorgungsanlage ist in Betrieb  
Mit einer geringen Bauzeitüberschreitung, welche auf die 
verspätete Lieferung eines Trinkwasserspeichers 
zurückzuführen ist, konnten am 2. Juni 2015 die neuen 
Wasserbehälter  der öffentlichen Wasserversorgungs-
anlage im Hochbehälter II - Peilstein erstmals befüllt und 
in Betrieb genommen werden. Zwischenzeitlich sind auch 
die Installationsarbeiten in der Schieberkammer 
fertiggestellt und mit der Aufbringung der Überschüttung 
mit Erdreich auf der neuen Anlage und der Anbringung der 
Wärmedämmung und des Verputzes an der sichtbaren 
Vorderseite des Bauwerks,  konnte ein großes und 
wichtiges Projekt der Gemeinde vollendet werden. 

Das Fassungsvermögen des neuen Wasserreservoirs  von 100 m³ 
Trinkwasser stellt einen elementaren Sicherheitsfaktor in  der 
Wasserversorgungsanlage der Gemeinde dar und somit sollte 
künftig auch die Entnahme größerer Wassermengen aus dem 
Leitungsnetz möglich sein. Auch an die Löschwasserversorgung in 
der Gemeinde wurde beim Neubau des Hochbehälters gedacht und 
zur Wasserentnahme für Löschzwecke für die Feuerwehren ein 
Unterflurhydrant installiert.  
Auf mögliche Störungsfälle in der Wasserversorgung kann künftig 
durch den Einbau von zwei voneinander unabhängigen 
Wasserspeichern und der Installation einer Wasserstands- 
Niveauüberwachung sehr rasch  reagiert werden.  Im Fall des 
Absinkens des Wasserspiegels im Speicher wird künftig eine 
Meldung an die Gemeindemitarbeiter versendet. 
Die veranschlagten Baukosten für dieses Vorhaben von rd.                  
€ 150.000,00 können eingehalten werden und mit der 
Inbetriebnahme der neuen Anlage scheint die Versorgung der 
Gemeinde Ertl mit Trinkwasser wieder längerfristig gesichert.   

 

Generalsanierung des Güterweges „Anthof“  
Aufgrund des bereits sehr schlechten Allgemeinzustandes 
hat der Gemeinderat den Beschluss für die General-
sanierung der Gemeindestraße Güterweg  „Anthof“ 
gefasst. Ab der Einmündung des Güterweges in die 
Gemeindestraße Sonnenweg wird der schadhafte 
Asphaltbelag abgetragen, Verdrückungen im Straßenunter-
bau behoben und zusätzliche Einlaufschächte und 
Drainagen für die erforderliche Oberflächenentwässerung 
hergestellt. Abschließend wird der gesamte Sanierungs-
abschnitt asphaltiert und die Bankette neu hergestellt.  

Die Gesamtkosten für dieses Sanierungsvorhaben sind laut 
Angebot der Firma  F. Lang & K. Menhofer Bau GmbH. & 
Co.KG in 3352 St. Peter/Au mit € 165.000,00 veranschlagt. Die Finanzierung der Sanierungsmaßnahmen er-
folgt im Rahmen des außerordentlichen Vorhabens „Güterwege-Instandhaltung“ zu 90% der Gesamtkosten 
aus öffentlichen Fördermitteln. 
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Um die Bauarbeiten so rasch wie möglich erledigen zu können, ist es erforderlich dieses Straßenstück  
zeitweise für den öffentlichen Verkehr zu sperren. Die Straßensperre und die damit verbundenen Verkehrs-
behinderungen werden rechtzeitig vorher mit dem Aufstellen der entsprechenden Verkehrszeichen 
angekündigt. Wir bitten Sie um Verständnis für diese unbedingt notwendigen Bau- und Sanierungsarbeiten 
und die damit möglicherweise verbundenen Verkehrsbehinderungen! 

Freischneiden der Güterwege und Gehsteige von Bewuchs und 
herabhängenden Ästen!  
Wie alle Jahre wieder wird daran erinnert, dass Hecken und Bäume, 
welche besonders üppig gewachsen sind und mancherorts schon über 
die Grundgrenze auf öffentliches Gut ragen, von den Anrainern zu 
entfernen sind. 
Wir fordern daher alle Anrainer zu öffentlichen Gemeindestraßen, 
Güterwegen, Gehsteigen oder sonstigen Verkehrsflächen auf, ihre 
Hecken, Sträucher oder Bäume welche über die Grundgrenze auf 
öffentliches Gut ragen, unverzüglich zu entfernen.  
Wir weisen auch darauf hin, dass für Folgen nach Unfällen oder für 
Schäden an Fahrzeugen, welche auf eine Sichtbeeinträchtigung durch 
herabhängende Äste oder Sträucher zurückzuführen sind, die 
jeweiligen Grundstückseigentümer zur Verantwortung gezogen werden 
können!  

Spatenstich für die Sanierung der Volks- und Mittelschule Ertl  
Landeshauptmann- Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka folgt der Einladung von Bürgermeister Josef 
Forster und nahm den Spatenstich für die Sanierung des Schulgebäudes vor. 

Nach einer etwa zweijährigen Planungsphase wurde mit dem Spatenstich am 2. Juni des Jahres, die Sanierung 
der Volks- und Mittelschule Ertl in Angriff genommen.  

Bürgermeister und Obmann der 
Volksschul- und Mittelschulgemeinde Ertl  
Josef Forster konnte dazu am Foto v.l.n.r. 

Baum. Ing. Erwin Hackl, den Bürgermeister 
der Gemeinde St. Peter/Au,  MMag. 
Johannes Heuras, (Bgm. Josef Forster), Gr. 
Ludwig Krenn, die Leiterin der Volksschule 
Ertl, Fr. Direktor Osr. Edith Dorfmayr-
Ripka, LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka, 
Schulleiter Direktor Gerhard Michelmayer, 
Bauleiter Christian Hirtenlehner (Firma 
Mayr Bau) und Vizebürgermeister Alfred 
Losbichler als Ehrengäste begrüßen.   

 
Dieses  gemeinsame Bau- und Sanierungsprojekt der an den Schulgemeinden beteiligten Gemeinden St. 
Peter/Au und Ertl mit veranschlagten Gesamtkosten von € 1.680.000,00 wird in zwei Bauabschnitten 
realisiert. Der erste Bauabschnitt wird sich auf die thermische Sanierung des Turnsaales und den Abbruch und 
der Neuerrichtung der Garderoben beschränken.  Dazu sind an den Außenwänden die Anbringung eines 
Wärmedämm- Verbundsystems aus EPS,  der Austausch der Fenster und die Aufbringung einer 
Wärmedämmung über der Decke des Turnsaales vorgesehen. 
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Die bestehenden Garderoben und 
die sanitären Räumlichkeiten des 
Turnsaaltraktes werden 
abgebrochen und den heutigen 
Anforderungen entsprechend neu 
errichtet und erweitert. Ebenfalls 
wird am Turnsaal ein Bühnen-
bereich für die Abhaltung von 
schulischen und sonstigen 
Veranstaltungen angebaut und im 
Eingangsbereich zum Turnsaal ein 
großzügig gestaltetes Foyer 
errichtet. Dieser Bereich kann 
künftig für die Unterbringung 
einer gegebenenfalls benötigten 
Nachmittagsbetreuung für die 
Schülerinnen und Schüler oder 
auch für Veranstaltungen genützt 
werden. Mit der Neugestaltung 
eines barrierefreien Zuganges im 
Außenbereich und der 
Erneuerung der Heizungs- und 
Lüftungsanalgen im Turnsaal wird 
dieser erste Bauabschnitt bereits 
Ende September des Jahres 
fertiggestellt werden. An Bau- 
und Sanierungskosten für diesen 
ersten Bauabschnitt sind  
€ 750.000,00 vorgesehen.    

In einem zweiten Bauabschnitt werden im 
Sommer 2016 die Fenster und der 
Sonnenschutz im restlichen Schulgebäude 
getauscht und eine Wärmedämmfassade 
angebracht. Die Finanzierung dieses 
Vorhabens erfolgt mit Schulumlagen der 
Gemeinden St. Peter/Au und Ertl, welche 
im Verhältnis der aus den jeweiligen 
Gemeinden stammenden Schüler erhoben 
werden. Ebenfalls  wurden Fördermitteln 
aus dem NÖ Schul- und Kindergartenfonds 
bewilligt, sowie ein Ansuchen um 
Gewährung einer Umweltförderung aus 
dem Klimafonds des BMLFUW 
eingebracht.  

Die anteiligen Kosten für die Errichtung des Veranstaltungsbereiches im Schulgebäude werden von der 
Gemeinde Ertl  und der Gemeinde Ertl Orts- und Infrastrukturentwicklungs- Kommanditgesellschaft als 
Bauwerkseigentümerin aufgebracht.  
Da während der Bauarbeiten kein öffentlicher Zugang zum Schulsportplatz gegeben ist, gibt es leider keine 
Möglichkeit den Platz während der Bauzeit zu benützen oder dort Fußball zu Spielen.  
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Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes 
Der Gemeinderat beabsichtigt das örtliche Raumordnungsprogramm – Flächenwidmungsplan der 
Gemeinde Ertl zu überarbeiten und entsprechend anzupassen.  

Im näheren Ortsbereich von Ertl konnten Grundstückseigen-
tümer gefunden werden, welche bereit sind, neue Grund-
stücksflächen für den Wohnbau zur Verfügung zu stellen. So 
werden im Siedlungsgebiet „Voitstraße“, südlich der Ge-
meindestraße Lärchenweg,  4 neue Bauplätze entstehen.  

Eine weitere Neuerschließung von Bauland-Wohngebiet ist im 
Bereich der Schulstraße vorgesehen. In diesem Bereich werden 
auf dem Grundstück der Familie Markus und Gerlinde Huber, 
Bauplätze für die Errichtung einer neuen Reihenhausanlage 
und auch Bauparzellen für private Bauwerber geschaffen.  

Die neuen Bauflächen wurden aus geologischer Sicht begutachtet und die Eignung für die Widmung als 
Bauland-Wohngebiet  festgestellt. 

Interessenten für Baugrundstücke in den neuen Aufschließungsgebieten erhalten am Gemeindeamt nähere 
Informationen.  

Neuer Traktor für den Kommunaleinsatz   
Um den stetig wachsenden Aufgaben des Bauhofes gerecht zu 
werden, wurde ein neuer Kommunaltraktor angeschafft. 

Nachdem im Herbst des Vorjahres der alte Kommunaltraktor  für den 
Winterdiensteinsatz gegen ein Neufahrzeug des regionalen Herstellers 
der Type Steyr 4115A getauscht wurde, konnte Bürgermeister Josef 
Forster Anfang Mai auch einen neuen Kommunal-Kleintraktor an die 
Mitarbeiter des Bau- und Wirtschaftshofes der Gemeinde übergeben.  
Dieses moderne Fahrzeug der Type Same Solaris 45DT, ersetzt den 
bereits in die Jahre gekommenen Kleintraktor, welcher überwiegend 
im Winterdienst für die Gehsteigräumung und  der Grünraumpflege  
im Sommer seinen Einsatz findet.   
Angeschafft wurde der neue Kommunaltraktor zum Ankaufspreis von 
€ 29.300,00 bei der Firma KZF Leopold Großalber in Ertl. 
Bürgermeister Josef Forster und geschäftsführender Gemeinderat Ing. 
Erwin Hackl übernahmen stellvertretend für die Mitarbeiter des Bau- 
und Wirtschaftshofes das neue Arbeitsgerät.  

Forum Umwelt – Infomedium des Gemeindeverbandes für Umweltschutz 
Forum Umwelt - Aktuelle Ausgabe  
In der Beilage zu dieser Ausgabe von Gemeinde Ertl aktuell finden Sie die neueste Ausgabe 
des Infomediums Forum Umwelt des Gemeindeverbandes für Umweltschutz in der Region 
Amstetten. 
In diesem Infomedium des Gemeindeverbandes für Umweltschutz finden Sie aktuelle 
Informationen, ebenso wie Tipps und Hinweise zur Abfallwirtschaft und zur Abfall-
vermeidung.  
Internet: http://www.abfallverband.at/amstetten/ 
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Aktuelles aus der Kleinregion Herz Mostviertel 
In fünf Gemeinden der Kleinregion „Herz Mostviertel“ sind nach 
der Gemeinderatswahl neue Bürgermeister am Ruder. Deshalb 
war es auch notwendig, die Führung des Verbandes neu zu regeln. 
Für die nächsten zwei Jahre wird daher der  Weistracher Bürger-
meister Erwin Pittersberger die Obmannschaft im Verband über-
nehmen.  Zum Stellvertreter wurde St. Peters Bürgermeister 
MMag.  Johannes Heuras gewählt. Die Arbeit der Kleinregion soll 
künftig durch die Gründung einer Regional GmbH auf neue Beine 
gestellt, und von Frau Birgit Weichinger betreut werden. 

Ertler Ferienspiele 2015 
Vor Beginn der Sommerferien stand noch ein letzter Besuch in den Kindergärten 
und Schulen an. GR Ludwig Krenn übergab den Kindern die Einladung zu den 
Ferienspielen 2015. Viele Vereine und engagierte Personen bieten den Kindern 
wieder die Möglichkeit die Ferien abwechslungsreich und kreativ zu gestalten. 
Dazu wünschen wir allen viel Spaß! 
Die Gemeinde Ertl  beteiligt sich ebenfalls wieder an den Ertler Ferienspielen und 
lädt die Kinder in das Freibad nach St. Peter/Au ein. Jeden Dienstag im Juli und 
August werden von der Gemeinde Ertl kostenlos ein Bus für die Fahrt ins Freibad 
bereitgestellt und die Kosten für den Eintritt übernommen.  
Kinder die Mitfahren möchten, sind von den Eltern jeweils bis 17:00 Uhr des 
Vortages (jeweils Montag) am Gemeindeamt zur Badefahrt anzumelden. Abfahrt 
ist jeden Dienstag, nur bei Schönwetter, um 11:00 Uhr vom Gemeindeamt Ertl. 
Die Rückfahrt vom Freibad ist um ca. 17:00 Uhr. Kinder, die mit dem Fahrrad ins 
Freibad fahren möchten, können die Eintrittskarte am Gemeindeamt abholen.  
Alle Eltern werden ausdrücklich darauf hingewiesen, dass seitens der Gemeinde Ertl im Freibad keine 
Beaufsichtigung der Kinder erfolgt!  
Weitere Informationen und Termine zu den Ertler Ferienspielen können Sie der Broschüre Ertler Ferienspiele 
2015, welche am Gemeindeamt zur Abholung aufliegt und im Internet unter 
http://www.ertl.gv.at/media/2015ferienspiele.pdf zum Download bereit liegt, entnehmen. 

Top-Jugendticket 2015 

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24  
Mit dem Top-Jugendticket um € 60,00 können alle Öffis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt werden – 
während des Unterrichtsjahres und auch in den Ferien. Das Jugendticket um   € 19,60 gilt für Fahrten mit den 
Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann man die Tickets kaufen: 
- in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in NÖ 
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien 
- im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in Wien  
- Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top  

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert 
und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf das Handy 
geladen werden. 

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann noch bis 24. Aug. 
gegen Aufzahlung von  € 40,40 auf das Top-Jugendticket umsteigen.  
Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top.
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Der Kindergarten II besuchte Flori und  Peter 

Am 29. Mai 2015 fuhren die Kindergartenkinder mit dem Bus zum „Steinrieglhäusl“ ins benachbarte St. 
Peter/Au.  Alle waren sehr gespannt auf den Regenwurm Flori und freuten sich, dass die Sonne sie begleitete.   

Dort angekommen, wurden sie von Margit und Peter 
Mittermayer herzlich Willkommen geheißen und erfuhren die 
Geschichte von Flori dem Regenwurm. 

Flori, der Regenwurm, hatte verschlafen.  Dafür hatten wir 
auch alle Verständnis, denn wie ihr sicher wisst, arbeitet ein 
Regenwurm Tag und Nacht, um Gänge in die Erde zu graben. 
Kaum hatten wir Flori geweckt, hatte er auch schon einen 
großen Hunger. 
Was isst so ein Regenwurm eigentlich?  Wir sammelten 
Blätter, Kräuter und Blumen und deckten damit Floris 
Frühstückstisch. Als Dank dafür schenkte uns Flori eine Namenskette. 

Leider hat so ein Regenwurm aber nicht nur Freunde. Es gibt 
auch Lebewesen die ihn zum Fressen gern haben. Vor wem 
sollte Flori sich nun besser ihn Acht nehmen?  
Bald hatten wir die Amsel erraten und Flori lud uns ein, 
zusammen das Fangspiel "Der frühe Vogel fängt den Wurm" zu 
spielen.  
Wir hatten sehr viel Spaß bei diesem Spiel und wollten gar nicht 
mehr aufhören. 
 
 
 

Nach einiger Zeit, benötigten wir dringend eine Rast und 
Entdeckten eine kleine Heuhütte. Deren Türe stand offen 
und lud uns regelrecht zum Spielen ein. Nachdem Peter 
uns das Betreten erlaubte, wurde die Hütte sofort 
gestürmt und wir hatten viel Spaß beim Herumhüpfen im 
Heu! Nach einer Weile wollte Flori seine Freunde am 
anderen Ende des Teiches besuchen. Aber ein Regen-
wurm kann nicht schwimmen und deshalb haben wir 
beschlossen, ihm zu helfen. Wir waren mit Eifer und 
Begeisterung bei der Sache. Danach ließen wir gemein-
sam unsere tollen Boote zu Wasser und verabschiedeten uns von unserem Freund Flori.  
Leider verlief der Vormittag viel zu schnell und schon war es an der Zeit Abschied zu nehmen.  

Wir trafen uns alle noch einmal in unserem gemütlichen Sitzkreis und verabschiedeten uns von Margit und 
Peter mit einem Lied: „Hörst du die Regenwürmer husten“.  Danach fuhren uns die Busse wieder zurück nach 
Ertl. Es war ein spannender und schöner Vormittag, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird! 
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Volksschule Ertl 
Blitzlichter der Volksschule Ertl 
Viele Aktivitäten und Projekte wie „Hallo Auto“, Wandertage, Theaterstücke, Waldpädagogische Führung, 
Radfahrschule, Autorenlesung, Rhythmusklasse, Monatstreff für alle Klassen(MOFF), klassenübergreifender 
Unterricht,…..  lockerten den Schulalltag auf und begeisterten Kinder und Lehrer. 

Ein kleiner Streifzug durch das 2. Semester 2014/15 
Flussraumführung 
Ein Höhepunkt der 4. Klasse VS war die Flussraumführung an der Url. Dieses Projekt wurde uns vom NÖ 
Wasserbauamt kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Drei pädagogisch geschulte Führer begleiteten uns 
zum Gelände der Familie Kerschbaumer, die uns 
erlaubte, dort nach Herzenslust Bäche zu bauen, 
Dämme zu errichten, Versuche zu machen und 
verschiedene Spiele durchzuführen. Die Kinder 
erkannten durch die Arbeit mit dem Wasser den Sinn 
des Hochwasser-schutzes, indem sie Entlastungsrinne, 
Rückhaltebecken, Dämme und Mauern errichteten. 
Lustige Spiele lockerten die Arbeit immer wieder auf.  
Sehr interessant für die Schüler der 4. Klasse war auch 
eine Einführung in die Erste Hilfe, die von Herrn 
Johannes Seyrlehner kostenlos durchgeführt wurde. 
Recht herzlichen Dank! 

Die Gemeinde unterstützte wie jedes Schuljahr die 4. Klasse Volksschule mit der Übernahme der Buskosten 
für die Theaterfahrt nach Steyr und für die Exkursion in unsere Landeshauptstadt St. Pölten. Vielen Dank! 

Besuch beim Bürgermeister am Gemeindeamt 
Am 10. Juni 2015 besuchte die 3. Klasse das 
Gemeindeamt in Ertl. Herr Bürgermeister Josef 
Forster zeigte den Schülern alle Räumlichkeiten und 
erzählte uns über die vielfältigen Aufgaben der 
Gemeinde. Im Sitzungssaal durften die Kinder auch 
ihre eigenständig formulierten Fragen stellen. Zum 
Abschluss wurden alle zu einer Jause mit Saft 
eingeladen.  
Herzlichen Dank! 
 

 
Bewegungskaiser 
Dieser Bewegungsevent ist ein kostenloses Angebot 
der NÖ Gebietskrankenkasse.  
Die 3. Klasse nahm mit großem sportlichen Einsatz 
am 29. Mai 2015 in Waidhofen/Ybbs daran teil. Ziel 
war es, dass die Kinder einen innovativen 
Bewegungs–Motorik-Parcours durchlaufen und 
weiterführende Bewegungs- und Kreativstationen als 
Rahmenprogramm erleben durften. 



Seite - 16 - 

Theateraufführung im Kindergarten 
Im Zuge der unverbindlichen Übung „IBF“ übten die 
teilnehmenden Kinder der 4.Klasse ein Theaterstück 
ein. 
Höhepunkt für die Kinder war die Aufführung des 
Stücks „Auf einmal war der Frühling da“ im 
Kindergarten. 

Abschied von der NÖ Mittelschule Ertl 
25 Schülerinnen und Schüler der 8. Schulstufe nehmen Abschied von der Neuen Mittelschule Ertl. Damit 
beginnt ein neuer Lebensabschnitt für die „jungen Erwachsenen“. Wichtige Weichen für die weitere 
Ausbildung und die berufliche Zukunft wurden bereits getroffen. Für diese Herausforderung wünschen die 
Lehrer und die Gemeindevertreter viel Erfolg. 

Aigner Jennifer, Atschreiter Lukas, Biermayr Florian, Blamauer Simone, Brandecker Andreas, Hinter-
leitner Laura, Hirtenlehner Anja, Hirtenlehner Denise, Hornbachner  Christian,  Kirschbichler Katrin, 
Kittinger Selina Marie-Therese,  Krendl Andrea, Krenn Angelika, Kanika Anika, Platzer Melvin, Platzer 
Pascal, Pumsleitner Andreas, Schenkermayr Michael, Schnabel Lisa, Schönegger Simon, Stimpfle Andreas 
Christian, Teufel Marion,  Zarl Rafael, Zineder Markus, Zineder Mirijam .  
Im Hintergrund GR Ludwig Krenn und Direktor HOL Gerhard Michelmayer. 
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Gemeindeverband der Carl Zeller Musikschule 

Im zu Ende gehenden Schuljahr gab es erstmals eine Kooperation 
zwischen Volksschule und Musikschule in Form einer 
Rhythmusklasse für die 1. Klasse Volksschule. Die Kinder nahmen 
diese neue Einrichtung mit Begeisterung auf. 
 
Neu ab Herbst: 
Für 26 Kinder aus der 2. und 3. Klasse Volksschule startet ab Herbst eine Bläserklasse, in der die Kinder 
gemeinsam ein Blasinstrument erlernen. Sie musizieren von der ersten Stunde an in der Gruppe, wie in einer 
Blaskapelle. 
 
Kirchenkonzert und Dämmerschoppen 
Zum Abschluss des diesjährigen Schuljahres veranstaltete 
die Carl Zeller Musikschule, Standort Ertl am Samstag, 30. 
Mai um 19.00 Uhr ein kurzes Konzert in der Pfarrkirche. In 
diesem feierlichen Rahmen konnten die jungen Musiker die 
einstudierten Stücke präsentieren. 
 
Im Anschluss daran ging es mit beschwingter Musik beim 
Dämmerschoppen weiter. Die verschiedenen Ensembles, 
die zum Teil eigens für dieses Fest gegründeten wurden, 
konnten die vielen Gäste im Zelt begeistern. Von der Kindertanzgruppe, über Blockflöte-Akkordeon Ensemble, 
Volksmusikensemble, verschiedene Bläserensembles, Rock-Band, Jazz-Gesang bis hin zu den jungen Ertler 
Oberkrainern war alles vertreten. Es war ein gelungener, stimmungsvoller Abend mit unseren 
Nachwuchskünstlern. 
 
Wettbewerbe: 
Das a-capella-Ensemble „Ciderellas“ (Pilz Stefanie, 
Forster Sophie-Marie, Rosenfellner Julia und 
Röcklinger Sylvia aus der Jazz-Gesangsklasse Julia 
Sitz) nahm beim vom NÖ Musikschulmanagement 
veranstalteten Wettbewerb “ Podium. Jazz“ sehr 
erfolgreich teil. Sie erreichten in der 
Wertungsgruppe 5A einen 1. Preis mit 
Auszeichnung. 

 
 
 
 
 
Beim Wettbewerb Podium.Sing.Your.Song, bei welchem die jungen Künstler 
ihre Eigenkompositionen vortragen, gewann Hannah Aichmayer in der 
Altersgruppe 3 einen 1. Preis mit Auszeichnung und Julia Rosenfellner in der 
Altersgruppe 4 einen 1. Preis. Unterstützt wurden beide von ihren 
Musikschullehrern Johannes Peham und Julia Sitz. 
 
Wir gratulieren den Preisträgerinnen recht herzlich. 
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Berichte der Gemeinderäte   

Gemeinderat für Bildung Birgit Huber 
Korbflechtkurs im Gasthaus Großau 
Da der Easy – Basket  Workshop im letzten Jahr sehr gut besucht 
war, wurde auch in diesem Jahr mit dem Verein  „die Bäuerinnen“  
wieder einer organisiert. Aufgrund der großen Nachfrage wurden 
die Teilnehmer auf 2 Tage aufgeteilt. Dieser Kurs ist nicht nur für 
Erwachsene, sondern auch für Kinder höchst Interessant. Es gibt 
viele verschiedene Körbe zur Auswahl, wobei das gesamte 
Material vom Kursleiter mitgebracht wird. Die gewünschten 
Werkstücke werden im Vorfeld aus einem Katalog oder auf der 
Internetseite www.easy-basket.com ausgesucht. Man muss keine 
besonderen handwerklichen Fähigkeiten besitzen um sich seinen 
persönlichen Korb  zu flechten.  Bei genügend Interesse wird auch 
im Frühling 2016 wieder ein Kurs stattfinden, zu dem sich jeder der Lust und Laune hat anmelden kann. 
Wer noch mehr Informationen möchte, einfach bei Birgit Huber melden. Gerne schicke ich auch das 
Programm für „Bäuerinnen und Interessierte Frauen“ zu, oder informiere euch per Email über unsere 
Aktivitäten. Du musst keine Bäuerin sein um bei unseren Kursen und Ausflügen dabei zu sein. Email: 
birgit.bogner@aon.at , Tel: 0660/6780616 

Umweltgemeinderat Manfred Kalkgruber 
Umwelt.gemeinde.rat. Forum - Veranstaltungsworkshop am 28.05.2015 in Amstetten 
Es gibt viele positive Beispiele für gelungene Umwelt-Öffentlichkeitsarbeit in den Gemeinden. Eine 
Herausforderung wird zunehmend die Angebotsvielfalt, aus der die GemeindebürgerInnen täglich wählen 
können. Kooperationen innerhalb der Gemeinde und über die Gemeindegrenze hinweg werden umso 
wichtiger. Nachdem sich viele Menschen Umweltinformationen übers Netz besorgen, kann man diese Medien 
auch gut für die Umwelt-Öffentlichkeitsarbeit nutzen.   www.umweltgemeinde.at 

Montage der Hundekotstationen 

Im Ortsgebiet von Ertl wurden insgesamt 5 Hundekotstationen inkl. 
Abfallbehälter vom Umweltgemeinderat (Kalkgruber Manfred) an diversen 
Stellen montiert. Fünf weitere Abfallbehälter werden noch ausgetauscht bzw. 
ergänzt. Die Standorte sind wie folgt: St. Peter-Straße (neben Bauhof), 
Grestenwaldstraße (Kreuzung Peilstein), Voitstraße (Kreuzung Voitstraße), sowie 
2 Weitere in der Waid-hofnerstraße (neben Friedhof und bei der Kreuzung Leiten)  

Umweltgemeinderat Manfred Kalkgruber bittet alle Hundehalter von den 
Hundekotstationen Gebrauch zu machen und die benützten Sackerl verknotet in 
den dafür vorgesehenen Müllbehältern zu entsorgen.  

Ein großes Dankeschön von allen Ertlerinnen und Ertlern an alle Hundebesitzer 
für die ordnungsgemäße Entsorgung. 

Information zum Ertler Dorffest 
Unser Dorffest, welches von 4. bis 5. Juli 2015 stattfindet, wurde vom Umweltgemeinderat als „Sauberhaftes 
Fest“ beim Gemeindeverband für Umweltschutz angemeldet. „Sauberhafte Feste“ ist ein 
Veranstaltungsgütesiegel, welches dazu beiträgt, in den Bereich 
Abfallvermeidung und Abfalltrennung Maßnahmen zu setzen, um so 
umweltbewusstes Feiern zu garantieren. Ziel dieser Bemühungen ist, das 
Dorffest möglichst umweltfreundlich auszurichten. 
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Biotonne – Der richtige Umgang mit Bioabfällen im Alltag 
Wann brauche ich eine Biotonne? 
Wer seine Bioabfälle aus Küche und Garten nicht selbst kompostieren kann oder will, braucht eine Biotonne! 
Informationen rund um die Biotonne 
Wo bekomme ich eine Biotonne für meinen Haushalt? 
In Ertl erhalten Sie die Biotonne nach der Anmeldung zur Abholung am Gemeindeamt, am Altstoffsammel-
zentrum der Gemeinde.   
Wie oft wird die Biotonne entleert? 
Die Abfuhr der Bioabfälle erfolgt in 14-tägigen Intervallen. Genaueres entnehmen Sie dem aktuellen 
Müllabfuhrplan der  Gemeinde. 
Was passiert mit dem Inhalt meiner Biotonne? 
Die von Niederösterreichs Haushalten gesammelten Bioabfälle werden dezentral zu Kompost verarbeitet. 
Landwirtschaftliche und gewerbliche Kompostieranlagen produzieren wertvollen Dünger für Landwirtschaft, 
Gärten und kommunale Anlagen. 
Typische Bioabfälle für die Biotonne: 

 Obst- und Gemüseabfälle sowie Gartenabfälle, Strauch- und Grünschnitt 
 Schalen von Bananen und Zitrusfrüchten, Speisereste und verdorbene Lebensmittel ohne Verpackung 
 Kaffee- und Teesud samt Filter und Papierbeutel 
 Eierschalen, Federn, Haare, Verschmutzte Küchenrollen 
 Schnittblumen, Topfpflanzen (ohne Topf) 
 Holzasche und Kompostierbare Katzenstreu  

Nicht für die Biotonne: 
 Plastiksackerl (Restmüll) 
 Nicht kompostierbare Katzenstreu (Restmüll) 
 Hygieneartikel, Taschentücher, Staubsaugerbeutel und 

Windeln (Restmüll) 
 Speiseöl und -fett (Speisefettsammlung - NÖLI) 
 Asche von Stein-, Braun-, Grillkohle und Koks (Restmüll) 
 Verpackungen aus Verbund-/Kunststoff 

Tipp für die Geruchsvermeidung im Sommer: Gesteinsmehl, Erde oder Staubkalk bzw. Mauerkalk über 
feuchte Abfälle gestreut, unterbindet unangenehme Gerüche und die Entwicklung von Maden und Fliegen. 
Die richtigen Entsorgungswege erfahren Sie unter: www.abfallverband.at/amstetten 

Gemeinderat für Zivilschutz Johannes Seyrlehner 

Am Montag den 8. Juni wurde von Herrn Temper Rupert vom NÖ Zivilschutzverband und Johannes Seyrlehner 
die öffentlichen Einrichtungen erneut besucht. Es wurden Rucksäcke, die von der Volksbank, Raiffeisenkasse  
und der Sparkasse gespendet wurden, mit den Notfallblättern und den Warnschutzwesten ausgestattet und 
den Leitungen der Einrichtungen übergeben. Die 
Beschilderung der Sammelplätze wurde besichtigt und 
die Montage kontrolliert.  

Rupert Temper lobte erneut die gut organisierte 
Tätigkeit der Führungskräfte, und die Offenheit dem 
Zivilschutz gegenüber. Zu Schulbeginn werden die 
besprochenen Abläufe in Zusammenarbeit mit den 
Pädagogen durchgespielt und im Rahmen einer 
Fortbildung die Maßnahmen der Reanimation und die 
Handhabung der Löschutensilien trainiert.  

Am Foto v.l.n.r. Bereichsleiter Rupert Temper, Gr. 
Johannes Seyrlehner, Kindergartenpädagogin 
Christine Mayrhofer, Sebastian Pils, Sandro Blamauer 
und Jannik Stiebellehner. 
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Aktuelles aus den Vereinen 

Kulturverein Ertl
Am Tag der Blasmusik konnten der 
Kulturverein und die Theatergruppe der 
Trachtenmusikkapelle je einen Scheck 
überreichen. 
Der Kulturverein spendete den Reinerlös 
vom „Karneval im Urltal“ und aus anderen 
Veranstaltungen in der Höhe von € 3000,00 
und die Theatergruppe überbrachte den 
Erlös der heurigen Theatervorstellungen in 
der Höhe von € 2.035,30. Das Geld dient 
zum Ankauf von Instrumenten für die 
Bläserklasse und wurde von den 
Verantwortlichen der Trachtenmusikkapelle 
dankend entgegengenommen. 

Kameradschaftsbund Ertl und Umgebung
Maibaumaufstellen am Hauptplatz mit Frühschoppen 

Bereits Anfang April rückte Obmann Maximilian Untertriefallner mit seinem Team vom Kameradschaftsbund 
Ertl und Umgebung aus um einen Maibaum für den Ortsplatz von Ertl zu schlägern. Gespendet wurde heuer 
der Baum von  Herrn Herbert Edermayr in Neustifer-Straße 8,  aus Anlass seines 50-sten Geburtstages.   
Am 1. Mai wurde dann die mächtige Fichte im Anschluss an die Heilige Messe zu den Klängen der 
Trachtenmusikkapelle Ertl am Hauptplatz aufgestellt. Beim anschließenden Frühschoppen wurde der 
Maibaum von Auktionator Vizebürgermeister a.D. Franz Dorfmayr an die Brautläute Wilhelm und Corina 
Großalber, die sich am 5. September 2015 das Ja-Wort geben und den Maibaum als Brautbaum aufstellen 
werden, versteigert. 

Obmann Maximilian Untertriefallner bedankt sich bei den zahlreichen Helferinnen, die den Kranz gebunden 
haben und  den Helfern, die den Baum geschmückt und aufgestellt haben. 
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NÖAAB Gemeindegruppe Ertl 
Familienschitag am Hauser Kaibling

Bei herrlichem Sonnenschein fand heuer wieder der Familienschitag der NÖAAB-Ortsgruppe Ertl statt. Am 
Samstag den 7. März 2015 ging es Frühmorgens vom Hauptplatz mit dem Bus Richtung Hauser Kaibling. Bei 
herrlichstem Wetter und perfekten Pisten genossen die 60 Teilnehmer einen wunderschönen Schitag. 
Am Abend traten wir die Heimreise an und ließen den wunderschönen Tag gemütlich im GH Lohnecker 
ausklingen. Danke an Alle, die zum Gelingen dieses schönen Tages beigetragen haben! 

 
Am Samstag den 14. März 2015, fand im Gasthaus Lohnecker 
das alljährliche Preisschnapsen der  NÖAAB-Ortsgruppe  Ertl 
statt.  Aus 52 Teilnehmer, davon 5 Damen, galt es den besten 
Schnapser zu ermitteln. 
Zur großen Freude von Obmann Christian Matzenberger, 
konnte er als Sieger des Turniers einem Teilnehmer aus Ertl 
gratulieren.  

1. Platz:  Hinterbichler Kurt, Ertl 
2. Platz:  Kalkgruber Johann, Wolfsbach 
3. Platz:  Grillenberger Franz, Behamberg 

 
 

 
Als Siegerin in der  Damewertung konnte Obmann Christian 
Matzenberger Frau Hoffmann Rosemarie aus Ertl 
gratulieren, welche in der Gesamtrangliste am 7. Platz 
gewertet wurde. 
Die NÖAAB-Gemeindegruppe Ertl dankt allen Teilnehmer-
innen und Teilnehmern am diesjährigen Preisschnapsen, 
gratuliert den Gewinnern dankt allen Sponsoren für die 
großzügige Unterstützung. 
 

Bauernbund Ertl 
Der Ortsbauernrat Ertl veranstaltete in bewährter Weise die alljährliche Mostkost, heuer  im Gasthaus 
Lohnecker. Unter der Leitung von Herrn FL Manfred Dorfmair von der landwirtschaftlichen Fachschule 
Hohenlehen und der Mithilfe des LFW St. Peter/Au wurden 24 Möste  von ca. 50 Verkostern bewertet. 
Als bester Mostanlieferer und Sieger der 
Mostkost ging Herr Josef Geyrerlechner mit 
nur einem Punkt Vorsprung gegenüber dem 
Nächstgereihten hervor.   
Den  zweiten und dritten Rang konnten 
punktegleich Herr Leopold Heuras und Herr 
Franz Kern für sich verbuchen.  
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstal-
tung von den „Großauer Buam“ und August 
Helm. 

Am Foto vlnr.   Teufel Helga, Großalber 
Veronika, Schörghuber Gerald, Geyerlechner 
Josef, Dorfmair Manfred, Ratzberger Andrea, Huber Birgit und Obmann Losbichler Alfred. 
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Herzliche Gratulation ergeht an die Familie Leopold und 
Christine Edermayer, Leiten 13, zur wiederholten Auszeichnung 
für beste Milchqualität von der Gmundner Molkerei. 

 

 

 

 

 

 
Einladung zum Ausflug des Ortsbauernrates Ertl 
Von 26. -27. September findet der Ortsbauernratsausflug ins Zillertal 
statt. Es sind noch einige Restplätze frei. Bei Interesse bitte bei Gottfried 
Teufel melden. (0676/4151504 oder 07477/7315) 

NÖ Seniorenbund Ertl
Senioren-Bezirkswandertag in Ertl 
Am Samstag, den 30. Mai 2015, fand in 
Ertl der Wandertag des Seniorenbundes  
im Bezirk Amstetten statt. Seniorenbund-
Bezirksobmann Johann Brandstetter und 
Ortsgruppenobmann Josef Forster kon-
nten dazu über 500 Wanderer begrüßen.  
Bei herrlichem Wetter genossen die 
wanderfreudigen Seniorinnen und 
Senioren aus dem Bezirk Amstetten und 
dem angrenzenden Oberösterreich die 
herrliche Natur im schönen Urltal. 
Die älteste Teilnehmerin am Wandertag 
kam aus Allhartsberg und schaffte mit 
ihren 88 Jahren die Rundwanderung 
beinahe in Rekordzeit. 

Musikverein Ertl 

Marschmusikbewertung 
Unsere Musikkapelle stellte sich am Pfingstmontag, 
den 25. Mai, wieder der Marschbewertung im 
Alpenstadion in Waidhofen/Ybbs. Von 9 angetre-
tenen Musikkapellen erzielten unsere Musiker die 
drittbeste Bewertung mit 93,5 Punkten und erreich-
ten somit wieder eine Auszeichnung in der höchsten 
Wertungsstufe „E“. Einmal mehr bewies unsere 
Musikkapelle, dass sie beim Marschieren ganz vorne 
dabei ist. Weiter so! Vielen Dank an den Stabführer 
Andreas Schlögelhofer für sein Engagement und das 
Einstudieren der Figur.  Herzliche Gratulation unserem Musikverein!  
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Tag der Blasmusik 
Am Sonntag, 31. Mai feierte unsere Musikkapelle den Tag der Blasmusik. Die Gottesdienstbesucher wurden 
mit flotter Marschmusik am Kirchenplatz empfangen. Nach der Messfeier, welche musikalisch von unserem 
Musikverein umrahmt wurde, erfolgte die Kranzniederlegung und das Totengedenken beim Kriegerdenkmal. 
Anschließend konnten wir bei sehr schönem Wetter mit der Ertler Bevölkerung unseren Tag der Blasmusik 
feiern. Die „Sogschoaten Böhmische“ sorgte für gute Unterhaltung und einen gemütlichen Frühschoppen.  
Herzlichen Dank den vielen treuen Helfern, die wieder zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 
Wir bedanken uns bei allen Gästen für den Besuch und die Unterstützung unseres Musikvereins. 

Vorankündigung: 
Jungmusikerlager vom 14. - 16. August 2015
Jedes zweite Jahr organisiert der Musikverein ein 
Jungmusikerlager für alle Kinder, die Schlagzeug 
oder ein Blech- bzw. Holzblasinstrument in der 
Musikschule lernen. Das Lager dient dazu, den 
Kindern einen Einblick in den Musikverein zu 
verschaffen. Es ist uns wichtig, den Jungmusikern zu 
zeigen, wie es ist, mit anderen Musikern in einer 
Kapelle zu spielen. Auf den Kapellmeister zu 
schauen, dabei noch zu spielen und auf sein eigenes 
Instrument bzw. auf das der anderen zu hören, ist 
eine Herausforderung. Es ist immer wieder schön zu 
beobachten, wie viel Spaß die Kinder bei den 
Orchesterproben haben und sich immer mehr auf 
die neue, ungewohnte Situation einlassen. Neben den Orchesterproben gibt es an diesem Wochenende auch 
Registerproben. Natürlich darf am Jungmusikerlager der Spaß auch nicht fehlen! Darum gibt es jedes Mal ein 
abwechslungsreiches Programm, das so manche Herausforderungen mit sich bringt ?.   
In den letzten Jahren gab es z.B. folgende Programmpunkte: Ausflug ins Schwimmbad, Wanderungen, 
Kinoabend, Spielenacht, Disco, lustige Staffelläufe, T-Shirts bemalen, Rhythmusworkshop, Marschprobe und 
noch vieles mehr!  
Am letzten Tag des Lagers gibt es immer ein kleines Konzert im GH Lohnecker (heuer am Sonntag, 16. August 
nachmittags). Alle Musikerfreunde sind dazu sehr herzlich eingeladen! Wer zu diesem Termin keine Zeit 
findet, hat nochmal die Chance, die Jungmusiker beim Herbstkonzert der Musikkapelle Ertl zu hören. Es ist 
immer wieder erstaunlich, in welch kurzer Zeit die Kinder die Stücke einlernen und so gut darbieten können - 
und das alles auf einer großen Bühne!  Das nächste Jungmusikerlager findet vom 14. - 16. August auf der 
Niglalm in Kleinreifling statt. Wir freuen uns schon sehr auf dieses musikalische Wochenende. 

Tourismus- & Wanderverein Ertl
Blumenschmuckaktion 2015 
Die Bewertung der mit Blumen geschmückten Häuser im Rahmen der 
Blumenschmuckaktion des Tourismusvereines Ertl, findet heuer 
voraussichtlich am 3. August 2015 statt. Wie in den vergangenen 
Jahren, erfolgt auch heuer die Bewertung wieder in den Kategorien:  

 Balkonblumen 
 Fensterblumen und  
 Außenanlagen 

Die Kommission entscheidet vor Ort über die Bewertung in der jeweiligen Kategorie. Falls Sie in einer 
bestimmten Kategorie bewertet werden möchten, bitten wir Sie, dies der Referentin für Tourismus, Frau Gr. 
Veronika Großalber unter der Telefonnummer  07477/7311 oder Mobil 0664/73783363 bekanntzugeben. 
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Turn- und Sportunion Ertl  

Laufen  
Tolle Laufleistung von Schönegger Simon. In Maria 
Neustift, Großraming und in St. Peter in der Au wurde 
er jeweils zweiter in seinen Läufen!  
Tolle Leistungen gab es aber auch von Schlögelhofer 
Hannah, die in Maria Neustift den 3. Platz belegte und 
von Dorfmair Emily, die in St. Peter in der Au ebenfalls 
den 3. Platz erlief. Wir gratulieren! 
 

 

Fußballtennisturnier 
Am 12. Juli findet bereits zum 6. mal unser 
Fußballtennisturnier statt.  
Nach den „G´oldies“ (Sieger beim ersten Turnier), und 
den „Heibodntürlaunpumperan“ (Sieger bei der 
zweiten und dritten Auflage), folgten in den letzten 
beiden Jahren das Team „Viola“ (Siehe Bild). 
Kommt es heuer erstmals zum direkten Duell von den 
beiden Teams die bereits 2 mal das Turnier gewinnen 
konnten? Oder kann eine neue Mannschaft 
zuschlagen? 
 
  

Turn- und Sportunion Ertl – Stocksport 
Wieder tolle Erfolge im Frühjahr! 
Manuel Huber wird mit der Auswahl West Vizelandesmeister in der U23. Bei der U14 Landesmeisterschaft 
haben die Jungen Ertler mit den Spielern Florian Biermayr, Felix Bierbaumer, Pascal Lichtenberger, Anika und 
Angelika Krenn und Moritz Dorfmair mit dem Platz 4 
knapp eine Medaille verpasst.  
Erstmals in der Vereinsgeschichte haben die Ertler mit 
den Schützen Erich Panstingl, Hermann Holzer, Manuel 
Huber, Rudolf Huber und Franz Dorfmair im Bezirkscup 
den Aufstieg in die höchste Spielklasse A geschafft. Die 
zweite Gruppe mit den Schützen Fritz Holzer, Dietmar 
Werner, Daniel Bräuer, Tobias Rettensteiner, Dominik 
Rettensteiner und Wolfgang Dorfmair erreichten Bronze  
im Bezirkscup C und haben daher den Aufstieg in die 
Gruppe B knapp verpasst. Auch im Bezirkscup Mix mit 
den Schützen Karin Huber, Gertrude Dorfmair, 
Manuel Huber, Rudolf Huber und Franz Dorfmair 
wurde mit dem ersten Platz in der Gruppe B der Aufstieg in die Gruppe A geschafft.  
Der ESV wünscht einen schönen Urlaub, den Schülern lustige Ferien und würde sich freuen wieder viele 
Mannschaften bei der ESV Ortsmeisterschaft begrüßen zu dürfen. 
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Turn- und Sportunion Ertl - Fußball 
Liebe Ertler Fußballfreunde! 
Die Frühjahrssaison ist gerade zu Ende gegangen und wir möchten euch somit einen kurzen Rückblick auf die 
abgelaufe Saison geben. 
Unsere jüngsten Spieler und Spielerinnen waren in der U8 Mannschaft im Einsatz. Hier wird in Turnierform 
gespielt, wo immer 3 Mannschaften gegeneinander antreten. Am 19. Juni fand das Heimturnier statt, wo sich 
unsere Kids mit 2 Mannschaften aus St. Peter/Au messen konnten und begeisternde Spiele zeigten. Betreut 
werden die Kinder dabei von Schnirzer Marcel und Meyer Kevin. 
Die U11 Mannschaft spielte eine sehr starke Frühjahrssaison. 5 Siege, 3 Niederlagen ergaben 15 Punkte und 
den hervorragenden 2. Tabellenplatz. Bester Torschütze war Paul Lohnecker mit 18 Volltreffern, er war damit 
auch bester Schütze in der Gruppe. Weitere Torschützen: Robin Hirtenlehner (9), Thomas Fischer (4), Moritz 
Dorfmair, Elias Lohnecker (3), Tobias Kronsteiner (1). 
Die Spieler und Spielerinnen in unserer U13 hatten eine schwierige Frühjahrssaison zu bestreiten, zumal die 
Gegner sehr stark waren und die Mannschaft aufgrund des Wechsels zweier Leistungsträger in die U14 etwas 
umgebaut wurde. Das Bemühen und der Einsatz war trotzdem vorhanden und einige Spieler und vor allem 
auch Spielerinnen haben sich sehr gut weiterentwickelt. 
Die U14 NSG mit St. Peter/Au schaffte ja im Herbst den Aufstieg ins Obere Play-Off, traf hier dann auf 
durchwegs sehr starke Gegner und musste am Ende eben auch etwas „Lehrgeld“ zahlen. Trotzdem zeigten 
unsere Jungs auch sehr ansprechende Leistungen, teilweise setzte es knappe Niederlagen oder wir mussten 
uns mit einem Remis begnügen, obwohl das Match eigentlich schon gewonnen war. Wir möchten auf diesem 
Wege Simon Schönegger, einem langjährigen Führungsspieler in dieser Mannschaft, der ab Sommer ins AFW 
wechselt und dort seine schulische und fußballerische Ausbildung fortsetzt, alles Gute wünschen. Danke an 
der Stelle auch bei Weine Lucki, der uns diverse Fanartikel vom FC Bayern hat zukommen lassen. 
Weiters waren noch Spieler aus Ertl in einer U15 NSG mit Haag im Einsatz. Julian Scharnreitner konnte hier 
immerhin 9 Volltreffer beisteuern. 
Mit Ende der Frühjahrsmeisterschaft geht auch die Ära einer über ein paar Jahre sehr gut funktionierenden 
NSG mit St. Peter/Au zu Ende. Diese Mannschaft konnte im U16-Bewerb nochmals ihr großes können zeigen 
und musste sich am Ende nur knapp der NSG Hausmening geschlagen geben und erreichte mit 18 Punkten 
den 2. Tabellenplatz.  Wir wünschen den Spielern für die neuen Aufgaben in den U23 Mannschaften in Ertl 
bzw. St. Peter/Au alles Gute. 
Unsere Kampfmannschaft hatte eine äußerst schwierige Frühjahrssaison zu bewältigen und musste sich am 
Ende mit dem 13. Tabellenplatz begnügen. Die U23 erreichte den 12. Tabellenplatz. Wir möchten uns beim 
Trainer der Kampfmannschaft und U23, Gerhard Schönegger, der im Laufe der Frühjahrsmeisterschaft sein 
Amt zurückgelegt hat, für die langjährige Trainertätigkeit beim FCU Kfz Zarl Ertl und auch für seine sonstige 
Unterstützung recht herzlich bedanken und wünschen alles Gute für die Zukunft. 
Unsere Damenmannschaft konnte in der Hobbyliga Mostviertel aufgrund einiger verletztungsbedingter 
Ausfälle den 3. Tabellenplatz vom Herbst nicht halten und fiel auf den 6. Platz zurück. Danke an der Stelle bei 
der Fa. forster`s, Bau- und Heimwerkermarkt, für die großzügige Unterstützung beim Ankauf der 
Trainingsanzüge.  
Ebenso bedanken wir uns bei der Firma 
LZM Lackierzubehör Mayrhofer für das 
Sponsoring der T-Shirts. 
Wir möchten uns bei allen Fans, Helfern 
und Gönnern recht herzlich bedanken 
und würden uns freuen, viele bei 
unserem diesjährigen Sportfest am 
27./28. Juni mit Hobbyturnier, 
Sonnwendfeuer und Ortsmeisterschaft 
begrüßen zu können.  
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Wirtschaftsbund Ertl 

Firmenjubiläum mal Zwei 
Ludwig Schönegger verwöhnt seine 
Kunden mit Weinen aus den besten 
Anbaugebieten Österreichs und 
überrascht als profunder Weinkenner 
immer wieder mit Kleinodien der 
Winzerkunst. Das macht Ludwig 
Schönegger schon seit zehn Jahren in 
der Gemeinde Ertl und hat damit seine 
Passion auch zur Profession als 
Weinhändler gemacht. 
Weinverkostungen bei Ludwig 
Schönegger sind für die Ertler ein Fixpunkt im Jahreslauf. 
Andreas Schlögelhofer wiederum ist der Schuhmachermeister in der Gemeinde Ertl und sorgt mit seinen 
Produkten ebenfalls seit Jahren dafür, dass seine Kunden einen gesunden und vor allem einen erfolgreichen 
Stand im Leben haben. Der sympathische Schuhmacher ist außerdem ein passionierter Musiker und garantiert 
mit dieser einzigartigen Kombination von Muse und Handwerk, dass Auftritt und Schwung ausgewogen 
bleiben. Seit 20 Jahren führt Schlögelhofer bereits sein Schuhmacherbetrieb, den er erfolgreich von seinem 
Vater übernommen hat.  
Im Rahmen eines Wirtschaftsstammtisches gratulierten die Vertreter der Wirtschaftskammer beiden 
Unternehmen zu ihrem Firmenjubiläum und überreichten eine Gratulationsurkunde an Ludwig Schönegger 
und Andreas Schlögelhofer. 

Salon Hairlich, Toller Erfolg beim Bundeslehrlingswettbewerb 

Bettina Geiblinger gelang beim Bundeslehrlingswettbewerb der Frisöre ein sensationeller Erfolg! 
Gratulieren darf man der Firma Frisörstudio Hairlich zu ihrem ausgezeichneten Lehrling Frau Bettina 
Geiblinger (2.Lj) zum sensationellen Erfolg beim Bundeslehrlingswettbewerb in Vösendorf, der am Sonntag 
den 7.6.2015 stattfand.  
Unter allen Teilnehmern aus ganz Österreich erreichte 
Sie bei den Herren „Trendcut“ den ausgezeichneten 3. 
Platz und bei den Damen in der Kategorie „Trendcut“ 
den 4. Platz.  
In der Gesamtwertung darf sich Bettina Geiblinger 
über einen hervorragenden 4. Platz freuen.  Vertreten 
waren ins-gesamt 45 Teilnehmer /innen aus allen 
Bundesländern vom 1. bis ins 3. Lehrjahr.  
Lehrmeisterin Sandra Wimmer meint: „Es ist nicht 
selbstverständlich, dass junge Leute sich so engagieren 
und ehrgeizig sind. Für so einen Wettbewerb muss 
man viel Freizeit zum Üben investieren und einen 
starken Willen zeigen. Ich bin sehr stolz auf meinen 
Lehrling Bettina über Ihre tolle Leistung.  

Am Foto: Stefan Großbichler, Bettina Geiblinger und Viktoria Zineder 
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Ärztlicher Wochenenddienst im Zeitraum Juli – September 2015 

Datum Juli Datum August Datum September 

04. / 05. Dr. Brigitte Panholzer 01. / 02. Dr. Dagmar Schneider 05. / 06. Dr. Roland Groiss 

11. / 12. Dr. Fritz Reith 08. / 09. Dr. Albrecht Niel 12. / 13. Dr. Paul Böhm 

18. / 19. Dr. Ernst Derfler 14. / 15. Dr. Dagmar Schneider 19. / 20. Dr. Roland Groiss 

25. / 26. Dr. Ernst Derfler 16. Dr. Brigitte Panholzer 26. / 27. Dr. Albrecht Niel 

  22. / 23. Dr. Fritz Reith   

 29. / 30. Dr. Paul Böhm  

Dr. REITH Fritz 3352 St. Peter/Au  Hofgasse 3 Tel. 07477/436950  
Dr. DERFLER Ernst 3353 Seitenstetten Amstettnerstraße 1  Tel. 07477/433110 
Dr. GROISS Roland 3352 St. Peter/Au Marktplatz 1 Tel. 07477/42606 
Dr. BÖHM Paul  3353 Biberbach Biberbach Nr. 144 Tel. 07476/8200   
Dr. SCHNEIDER Dagmar  3355 Ertl Kirchenplatz 2 Tel. 07477/20120 
Dr. NIEL Albrecht 3353 Seitenstetten Bahnhofstraße 7  Tel. 07477/42202   
Dr. PANHOLZER Brigitte 3354 Wolfsbach Königleiten 8 Tel. 07477/8230 

Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienst während der Dienstzeiten immer 
über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren! 

Spielgruppe Regenbogen 

Die Spielgruppe Regenbogen startet am Dienstag den 15. September 2015, um 9:00 Uhr im Saal des 
Gasthauses Lohnecker mit einer Schnupperstunde für Kinder ab zirka 18 Monaten bis zum 
Kindergarteneintrittsalter. 

Bitte mitbringen: Decke, Hausschuhe oder Socken und Jause für das Kind 
Für eventuelle Fragen steht Ihnen Frau Karin Bräuer unter Telefon: 0680/1217012 gerne zur Verfügung. 

Veranstaltungen und Termine 

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN – Blutspendeaktion des Österr. Roten Kreuzes 
Am Donnerstag, den 2. Juli 2015, findet im Zeughaus der Freiwilligen Feuerwehr Ertl, in der Zeit 
von 15:30 – 20:00 Uhr, eine Blutspendeaktion statt. 

Jeder kann in die Situation kommen, Blut zu benötigen! Sei es 
im Rahmen einer geplanten Operation mit Fremdblutbedarf, 
aufgrund eines Unfalles oder zur Behandlung einer Krankheit.   

Blut ist ein unentbehrliches Medikament, aber man kann Blut 
nicht künstlich erzeugen. Wer Blut braucht, der braucht das 
Blut eines Mitmenschen.  

Informationen zur Blutspende erhalten sie im Internet auf 
www.roteskreuz.at/blutspende 
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Forellenfischen in der Url in Seitenstetten 
Sinnvolle Freizeitgestaltung für Jung und Alt in freier Natur. 
Schöne Begehbarkeit des Baches! 
Alle 40m Granitsteinwürfe mit Wassertümpel. 
Pro Saison 8-maliger Fischeinsatz 
Saison: von  1. Mai – 30. November, 
Täglich von 6:00 – 18:00 Uhr ist Befischung möglich 
Lizenzvergabe und Gästekarten täglich auch an Sonn-/Feiertagen ab 7:00 Uhr oder am Vortag erhältlich. 
Fliegenfischen ist auch möglich! 
Fischwasser kann jederzeit besichtigt und begangen werden. Nur 3 km vom Flughafen in  Seitenstetten oder   
1 km vom Bahnhof Krenstetten – Biberbach entfernt! 
Information: Rudolf & Ingrid Grimps, Tel. 07477/42620,   Hochstraß 27, 3353 Seitenstetten 

ZUHAUSEESSEN MIT DEM ROTEN KREUZ 
Essen Sie, wann Sie wollen und was Sie wollen! 
Nützen Sie das umfangreiche Speiseangebot. Wählen Sie aus mehr al 110 Gerichten. Sie bestellen ohne 
weitere Verpflichtung. 

Informationen und Bestellung unter Telefon 059 144 8200 3355 Internet: www.zuhauseessen.at 

Gemeinde Ertl aktuell        (Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 21. September 2015) 
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